
 

 

  
Unsere Liebe Frau gibt der Welt den  

Rosenkranz der Ungeborenen 
Bewegung zum Schutz und zur Rettung des Ungeborenen Lebens  
unter dem Patronat des Hl. Josef, als Schützer der Ungeborenen 

WERK DER HEILIGEN LIEBE 
Postf. 1123, 54431 D-Saarburg, 06581 92 33 33, 02443-48645, 

 rosenkranz-der-ungeborenen.de, Werk-der-Heiligen-Liebe@gmx.de 
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EIN ROSENKRANZ TÄGLICH FÜR DAS LEBEN 
 

 

und unsere liebende         für die Zukunft 

Beziehung zu GOTT         und Rettung des 

ist der Schlüssel             Herzens der Welt 
 

Dieser Rosenkranz mit der Gottesmutter Tränen  
und den Babys darinnen rettet Kinder. 

Beten Sie immer mit diesem Rosenkranz und denken Sie daran:  
„Die Abtreibung bringt der Menschheit den Untergang“ 

(U.L.Frau am 1.1.2012) 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Offenbarungen an Maureen Sweeney-Kyle, Ohio, MSHL 
 
 

1. Juni 2012 – Öffentliche Erscheinung 
Der Hl. Erzengel Michael sagt: “Gelobt sei Jesus Christus. 

 Heute ermutige ich jeden Einzelnen, ein Patriot der Wahrheit zu sein. Unterstützt in dieser Gesellschaft keinen 
Politiker nur wegen eines Programmpunktes, sondern beurteilt jeden nach seiner Treue zur Wahrheit, die in Heiliger 
Liebe gründet. Auf diese Weise könnten alle Nationen im Wohlstand und Erfolg leben. Soziale und wirtschaftliche Not 
würde gelöst werden; aber Satan tritt heute durch die Tür der ungeordneten Eigenliebe, um Seelen von dieser voll-
kommenen Lösung wegzulocken.  

Deshalb ist die Sünde jetzt zu einem politischen Thema geworden. Diese aktuellen moralischen Themen dürfen 
nicht gesetzlich verankert werden, wenn ihr Gott gefallen wollt. Dies tun, hieße, den moralischen Zerfall annehmen. 
Eine Nation, die im Willen Gottes lebt, welcher Heilige Liebe ist, würde in hohem Maß gesegnet werden und die Hand 
der Gerechtigkeit würde nicht auf sie herabfallen. Es gibt heute keine solche Nation mehr in der Welt.“ 

 
1. Juni 2012 – Freitagsgebet – für all jene, die in der Gesellschaft, in den Regierungen und in der Kirche 

falsch angeklagt werden; dass alle Verleumdungen durch die Wahrheit ans Licht kommen 
Jesus erscheint mit Seinem geöffneten Herzen. Er sagt: „Ich bin euer Jesus, der Mensch geworden ist und geboren 
wurde. 

Meine Brüder und Schwestern, wenn ihr eure Probleme Mir übergebt, indem ihr sie annehmt, dann werden sie klei-
ner, sind leichter zu tragen und oft verschwinden sie durch das Wirken der Gnade. Deshalb ermutige Ich jeden Ein-
zelnen, seine größten Probleme Mir zu übergeben und Meine Hilfe abzuwarten. 

 Heute Abend segne Ich euch mit Meinem Segen der Göttlichen Liebe.“ 
 

2. Juni 2012 – Öffentliche Erscheinung 
“Ich bin euer Jesus, der Mensch geworden ist und geboren wurde. 

Ich bin gekommen, um euch zu wiederholen, dass die Wahrheit der Prüfstein für die Gedanken, Worte und Taten 
jeder Seele sein muss. Die Wahrheit findet sich nicht immer, manchmal sogar sehr selten, allein durch ein menschli-
ches Bemühen. Oft muss sie durch die Kraft des Heiligen Geistes entdeckt werden.  

Was jemand meint, auch wenn sein Einfluss noch so groß ist, ist nicht immer schon die Wahrheit. Wenn Ich sage, 
Ich bin der Weg, die Wahrheit und das Leben, dann rufe Ich klar und deutlich Seelen zur Wahrheit, d.h. zum Leben in 
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der Heiligen Liebe. Außerhalb der Heiligen Liebe leben heißt, ein Leben mit falschen Kompromissen leben. Ihr seid für 
jede Verletzung der Wahrheit vor Mir verantwortlich.  

Die Wahrheit trägt die Frucht einer echten Gabe der Unterscheidung. Nach dieser echten Unterscheidungsgabe 
muss heute mehr denn je gesucht werden. So viele wichtige Meinungen werden heute aufgrund von Falschinformati-
onen gebildet – Meinungen, die viele Menschen und auch ganze Nationen und Werke betreffen. Aber hier wird euch 
das Kriterium für die echte Unterscheidungsgabe gegeben – nämlich: Unterstützt die betreffende Meinung die Heilige 
Liebe? Denn die Heilige Liebe ist die Wahrheit. Wenn die Antwort ‚nein’ ist, dann handelt es sich um eine falsche Mei-
nung. 

 
3. Juni 2012 – Sonntagsandacht – Gebet für den Triumph der Vereinten Herzen 

Der Hl. Joseph erscheint und sagt: „Gelobt sei Jesus Christus. 
Das beste Beispiel für ein christliches Leben, das Eltern einem Kind geben können, ist das Leben in Heiliger Liebe, 

denn sie ist die Wahrheit, der Weg und das Licht. Jesus Selbst ist Heilige und Göttliche Liebe. Ahmt Ihn nach. 
Ich gebe euch Meinen Segen der Väterlichen Liebe.” 

 
4. Juni 2012 – Öffentliche Erscheinung 

“Ich bin euer Jesus, der Mensch geworden ist und geboren wurde. 
Ich bin hier, um in die Angelegenheiten der Welt einzugreifen und um das Herz der Welt mit dem Willen Meines Va-

ters zu versöhnen. Aus diesem Grund muss Ich mit euch über die Auswirkungen eines falschen Urteilens im Herzen 
und in der Welt im Allgemeinen reden. 

Es gibt keinen Mittelweg zwischen Wahrheit und Unwahrheit. Die Seele, deren Entscheidungen auf Unwahrheit ba-
sieren, hat den von Gott für sie gewollten Weg verkannt. Sie kann vielleicht die Wahrheit nicht annehmen, weil sie 
falsch beraten ist oder zu scheinheilig, indem sie glaubt, dass sie selbst alle Antworten wüsste. Vielleicht hat sie sich 
nicht bemüht, die Wahrheit herauszufinden. Vielleicht beeinträchtigt die Wahrheit ihre persönlichen Pläne. 

Die Früchte eines falschen Urteilens geben immer dem Bösen Macht. Das direkte Ergebnis ist der Widerstand gegen 
den Willen Gottes. Wenn der Wille Meines Vaters behindert wird, dann versucht der Vater, auf einem anderen Weg 
Sein Ziel zu erreichen. Er bietet neue Inspirationen, um die Seele zum Licht der Wahrheit zurückzuführen. Der Seele 
wird immer die Wahl gegeben, mit ihrem freien Willen das Gute vom Bösen zu unterscheiden. 

Wundert euch daher nicht über den mächtigen Kampf gegen dieses Werk. Denn dieses Werk ruft jede Seele zu ei-
ner echten Unterscheidung der Geister durch Heilige Liebe.“ 

 
4. Juni 2012 – Montagsgebet – um Friede in allen Herzen durch Heilige Liebe 

Jesus erscheint mit Seinem geöffneten Herzen. Er sagt: „Ich bin euer Jesus, der Mensch geworden ist und geboren 
wurde. 

Meine Brüder und Schwestern, heute ermutige Ich euch, für die Rechtschaffenheit der Heiligen Liebe einzustehen, 
die eine Botschaft des Evangeliums ist. Ich werde euch darin unterstützen. Es ist euer Recht, das zu tun; lasst euch 
daher nicht einschüchtern und fürchtet euch nicht, sondern fasst Mut durch diese Botschaft. 

 Heute segne Ich euch mit Meinem Segen der Göttlichen Liebe.“ 
 

6. Juni 2012 – Öffentliche Erscheinung 
Unsere Liebe Frau sagt: “Gelobt sei Jesus Christus. 

Ich erinnere euch noch einmal daran, dass das, was eure Gedanken, Worte und Taten motiviert, Ewigkeitswert hat. 
Deshalb wird euch alles, was ihr in und durch Heilige Liebe tut, in die Ewigkeit folgen; denn nur die Liebe bleibt für 
immer.“ 

„Rufmord ist niemals der Wille Gottes und er kommt nie aus einem Herzen der Heiligen Liebe. Bitte versteht, welch 
mächtige Kraft die menschliche Zunge hat. Wenn sie nicht durch die Heilige Liebe gemäßigt ist, ist es nahezu unmög-
lich, den Schaden wieder gutzumachen. Ich erinnere alle, die sich entschieden haben, die Wahrheit dieses Werkes zu 
bekämpfen, an ihre Verantwortung vor Gott für ihre unwahrhafte Zunge.“ 

 
Jakobus 3, 7-10 

“Denn jede Art von Tieren, auf dem Land und in der Luft, was am Boden kriecht und was im Meer schwimmt, lässt 
sich zähmen und ist vom Menschen auch gezähmt worden; doch die Zunge kann kein Mensch zähmen, dieses ruhelo-
se Übel, voll von tödlichem Gift. Mit ihr preisen wir den Herrn und Vater, und mit ihr verfluchen wir die Menschen, die 
als Abbild Gottes erschaffen sind. Aus ein und demselben Mund kommen Segen und Fluch. Meine Brüder, so darf es 
nicht sein.” 

 
7. Juni 2012 – Öffentliche Erscheinung 

“Ich bin euer Jesus, der Mensch geworden ist und geboren wurde. 
Ich bin gekommen, um euch im Einzelnen zu beschreiben, was Ich meine, wenn Ich vom ‚Herzen der Welt’ spre-

che. Dies beinhaltet alle lebenden Seelen von der Empfängnis bis zum natürlichen Tod. Deshalb sind in diesem Beg-
riff ‚Herz der Welt’ eingeschlossen: Alle im Mutterleib, alle Ungläubigen, alle Atheisten oder Nichtgetauften, alle Politi-
ker und Regierenden, alle Kirchenführer, alle Familien; in der Tat, es ist niemand ausgeschlossen, wenn ihr so betet. 

Deshalb bittet der Himmel so oft um Gebet für das ‚Herz der Welt’.“ 
 

8. Juni 2012 – Freitagsandacht – Gebet für all jene, die in der Gesellschaft, in den Regierungen und in der 
Kirche falsch angeklagt werden; dass alle Verleumdungen durch die Wahrheit ans Licht kommen 

Jesus erscheint mit Seinem geöffneten Herzen. Er sagt: „Ich bin euer Jesus, der Mensch geworden ist und geboren 
wurde. 

Meine Brüder und Schwestern, heute bitte Ich euch zu erkennen, dass ihr, wenn ihr hier über diese Stätte geht, 
den Frieden des Himmels verspürt. Viele Heilige und Engel begleiten euch, auch Meine Mutter und Ich selbst. Dies 
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wäre nicht so und ihr hättet nicht diesen Frieden, wenn dies alles nicht wahr wäre. Kommt in Mein Heiligstes Herz 
und lebt in der Wahrheit. 

Heute Abend gebe Ich euch Meinen Segen der Göttlichen Liebe.“ 
 
 

9. Juni 2012 – Öffentliche Erscheinung 
“Ich bin euer Jesus, der Mensch geworden ist und geboren wurde. 

Ich bin gekommen, um euch das Wesen einer echten Göttlichen Opferbereitschaft zu beschreiben. Die opfer-
bereite Seele greift nach den erhabensten Zielen. Denn in der Göttlichen Opferbereitschaft liegt der Weg zur 
Vervollkommnung in jeder Tugend durch das Praktizieren der Heiligen Liebe. In diesem Ruf zur Göttlichen 
Opferbereitschaft liegt der schwesterliche Ruf zur Demut. Die echte Opferseele nimmt daher demütig und 
schweigend (wenn sie weise ist) ihre Kreuze an. Sie versucht nicht, die Aufmerksamkeit auf sich zu lenken 
oder sich zu beklagen; auch versucht sie nicht, Leiden oder Kreuze für sich selbst zu schaffen. Die echte Op-
ferseele ist einfach jene Seele, die demütig und liebend die Kreuze annimmt, die die Göttliche Vorsehung in 
ihr Leben schickt.1 

Manchmal kommt Satan mit seinen Angriffen, die geschickt als Kreuze verkleidet sind, in das Leben von Opfersee-
len. Die Seele, die nach wahrer Opferbereitschaft strebt, muss auf der Hut sein, um zu erkennen, was ein echtes 
Kreuz und was ein Angriff Satans ist. Die Seele muss um die Gabe der Unterscheidung beten und sich auch mit Mei-
nem Kostbaren Blut bedecken. Sie muss Meine Mutter, Maria, die Zuflucht der Heiligen Liebe, anrufen. Wenn durch 
diese Anrufe das Kreuz erleichtert wird, sollte sie ohne Zweifel und Bedenken um eine solche Gnade weiterbeten. So 
sage Ich euch, es ist in Ordnung, um Hilfe oder Befreiung von euren Kreuzen zu beten, auch wenn ihr Göttliche Op-
ferseelen sein wollt. 

Heilige Opferbereitschaft ist das Annehmen der Heiligen Liebe und daher das Annehmen aller Gebote und die Ver-
vollkommnung jeder Tugend. Dies ist der Sieg über die letzten Reste der ungeordneten Eigenliebe, die entschlossen 
ist, ihren eigenen Weg und ihre eigene Meinung zu verteidigen. 

Göttliche Opferbereitschaft ist der Sieg des Neuen Jerusalems im Herzen.” 
 
 

9. Juni 2012 – (Nach der Hl. Kommunion) 
„Ich bin euer Jesus, der Mensch geworden ist und geboren wurde. 

Ein echter Führer diktiert nicht, sondern er führt behutsam. Er betet um die Gabe der Unterscheidung, welche ihn 
bei allen Entscheidungen in der Wahrheit erleuchtet. Da er in Heiliger Liebe lebt, kann er die Heilige Liebe bei allen 
seinen Anhängern fördern. Er fühlt sich durch Fragen oder Vorschläge nicht bedroht, sondern er beantwortet alles 
sorgfältig mit einem recht urteilenden Herzen.“ 

 
 

10. Juni 2012 – Öffentliche Erscheinung 
Unsere Liebe Frau sagt: “Gelobt sei Jesus Christus. 

Heute bitte Ich euch zu betrachten, wie weit Meine Kinder in der Welt vom Göttlichen Willen entfernt sind. Was das 
Herz der Welt im Griff hat, ist eine Form von Existenzialismus. Ich werde es erklären. Die Menschen fühlen sich im 
Allgemeinen für ihre Existenz Gott gegenüber nicht mehr verantwortlich und in dieser Haltung liegt der Mangel an 
Verantwortung gegenüber allen Geboten Gottes. 

Sehr viele meinen, sie können alles selbst entscheiden ohne mit Gott in Übereinstimmung zu sein. Deshalb kam Ich 
als erstes mit der Bitte um den Titel ‘Hüterin des Glaubens’. Dieser Titel hätte ganze Nationen retten und viele Teile 
der Kirche retten können. 

Heute jedoch sehen viele Menschen die Sklaverei der Sünde allgemein als Freiheit und sie entscheiden sich fort-
während für das Böse und nicht das Gute. Die Führenden sind korrupt geworden und stellen die Macht über die Be-
dürfnisse der Menschen und aller Nationen. Die Sünde ist ‚modern’ geworden. 

Es ist der Rest der Gläubigen, an den Ich Mich mit hoffnungsvollem Herzen wende. Es sind dies die Seelen, die das 
Interesse an der Wahrheit neu herstellen müssen. Ihr, Meine Kinder, müsst den Weg zur Arche Meines Unbefleckten 
Herzens, der Zuflucht der Heiligen Liebe, frei räumen. Ich rufe euch in dieses Herz, nicht zu zwei und zwei, sondern 
zu Millionen und Millionen. 

Der Feind eures Heils fördert jede Art von Gründen, um nicht auf Meine Bitte an euch zu hören. Ertrinkt nicht in 
den Wasserfluten der Kontroversen. Durch die Kammern Unserer Vereinten Herzen werdet ihr in den Göttlichen Wil-
len hineingezogen. Dies ist euer Friede, eure Stabilität und Sicherheit. Erst wenn der Mensch seine Abhängigkeit von 
Gott wiedererkennt, wird er in der Welt im Frieden sein.” 

 
10. Juni 2012 

„Ich bin euer Jesus, der Mensch geworden ist und geboren wurde. 
In enger Verbundenheit mit den Worten, die Meine Mutter gerade zu euch gesprochen hat, bitte Ich alle zu erken-

nen, dass die Menschheit in allen Dingen, von ihrem nächsten Atemzug bis zur Umdrehung des Planeten Erde, vom 
Willen Gottes abhängt, der alle Dinge mit Macht ordnet. Wie töricht ist es daher, Seine Gesetze und Seine Macht zu 
missachten. Dies tun, bedeutet, sich wie die Bewohner von Sodom und Gomorra mit dem Feind zu verbünden. 

Die Unfähigkeit des Menschen, seinen Platz vor Gott zu erkennen, hat in der Vergangenheit immer zu seinem Un-
tergang geführt und so wird es auch in der Zukunft sein, sofern die Menschheit ihren sündigen Weg nicht bereut. 

Die Tatsache, dass so viele das Eingreifen des Himmels an dieser Stätte hier missachten, ist ein Beweis, dass das, 
was Ich euch sage, nur allzu wahr ist.“ 

                                                 
1 Ein kleines Opferkreuz zum Anstecken (5€) und weitere Botschaften zur Spiritualität einer Opferseele über 06581-92 33 33 erhält-
lich. 
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11. Juni 2012 – Montagsgebet – um Friede in allen Herzen durch Heilige Liebe 
Jesus erscheint mit Seinem geöffneten Herzen und sagt: „Ich bin euer Jesus, der Mensch geworden ist und geboren 
wurde. 

Meine Brüder und Schwestern, heute Abend bitte Ich euch nochmals, auf die Göttliche Vorsehung zu vertrauen. 
Wenn ihr nur auf euch selbst und eure eigenen Bemühungen vertraut und euer Leben nicht in Gottes Hand gebt, 
dann zieht Gott sich zurück und ihr bekommt immer weniger Gnade. 

Meine Brüder und Schwestern, das Vertrauen ist das Höchste, wenn ihr mit dem Göttlichen Willen im Einklang le-
ben wollt. 

Heute Abend segne Ich euch mit Meinem Segen der Göttlichen Liebe.“ 
 

12. Juni 2012 – Öffentliche Erscheinung 
“Ich bin euer Jesus, der Mensch geworden ist und geboren wurde.  

Der Verfolgung des Gerechten geht immer eine Sache grundlegend voraus – der Glauben an die Unwahrheit. So ist 
es in der ganzen Welt – in der Politik, bei zwischenmenschlichen Beziehungen und ganz gewiss auch in diesem Werk. 
Deshalb sage Ich euch, gerade heute sollte nach einer echten Unterscheidungsgabe gestrebt werden, wenn man ein 
rechtschaffenes Leben führen will. 

Weiterhin sage Ich euch, wahre Einheit muss ihr Fundament in der Heiligen Liebe haben, andernfalls täuscht ihr 
euch selbst, indem ihr glaubt, dass es Einheit gibt, wenn in den Herzen verborgene Pläne geschmiedet werden. Echte 
Übereinstimmung liegt in der Hingabe an die Heilige Liebe. 

Heute bildet die Täuschung eine Allianz, die Krieg und Verfolgung provoziert und jede Rechtschaffenheit bekämpft. 
Ihr werdet das Ausmaß mancher verborgenen Pläne noch erfahren müssen.“ 

 
13. Juni 2012 – Öffentliche Erscheinung 

“Ich bin euer Jesus, der Mensch geworden ist und geboren wurde.  
 Bitte versteht den Schmerz Meines Heiligsten Herzens, wenn Ich heute Abend zu euch spreche. Euer Land macht 

Gewissensangelegenheiten zu politischen Themen. Außerdem stellt die Legalisierung von Sünde den schwerwiegen-
den Tatbestand einer Sünde als annehmbar und nicht mehr als in Meinen Augen falsch dar. Eure Regierung der Ver-
einigten Staaten führt die Menschen weg von den Geboten, weg vom Willen Meines Vaters und hin in die Finsternis 
der Ausschweifung.  

Ich komme zu euch als Jonah und rufe um Reue in Ninive. Die Menschen in Ninive bereuten und der Arm des Zorns 
wurde zurückgehalten. Wird es hier auch so sein?” 

 
13. Juni 2012 – Öffentliche Erscheinung 

“Ich bin euer Jesus, der Mensch geworden ist und geboren wurde.  
In diesen Tagen hat der Mensch die Liebe zur Technik der Liebe zu Gott vorgezogen. Er schreibt sich alle techni-

schen Errungenschaften selbst zu, obwohl in Wirklichkeit alles Wissen aus dem Zulassenden Willen Meines Vaters 
kommt. Die Menschheit benutzt die Technologie, um ihrem Untergang zuzueilen – eine Tatsache, für die sie blind ist. 
Sie sieht die modernen Fortschritte als neue Wege, das Gottgegebene Leben zu zerstören. Die Tatsache, dass Le-
bensfragen und Themen der Moral auf politischer Ebene behandelt werden, lässt den Stand des moralischen Zerfalls 
heute erkennen. 

Deshalb darf Meine Stimme nicht zum Schweigen gebracht oder hier in diesen Botschaften missachtet werden. Eu-
re Wallfahrten hierher werden vom Himmel als würdige Opfer gesehen und begrüßt, auch wenn Menschen versuchen, 
sie zu verhindern. 

Manche benutzen ihre ganze Macht, um Meine Bemühungen hier in Misskredit zu bringen. Ich kann nicht auf Aner-
kennungen warten. Es stehen jetzt mehr Leben auf dem Spiel als zur Zeit Fatimas. Hört auf Meine Bitten. Ändert 
euer Leben.”  

 
14. Juni 2012 – Öffentliche Erscheinung 

„Ich bin euer Jesus, der Mensch geworden ist und geboren wurde. 
Wenn die Menschen dieses Werk nicht verstehen, dann deswegen, weil sie es nicht verstehen wollen. Sie entschei-

den sich dafür, oberflächliche Urteile vom Hörensagen anzunehmen, anstatt selbst die Wahrheit herauszufinden. 
Jeder ist berechtigt, hierher zu kommen und hier zu beten. Keine Gesetzlichkeit kann dies bekämpfen, denn es ist 

eine Sache des freien Willens. Jeder hat das Recht, das Heil zu wählen und es durch diese Botschaften der Heiligen 
Liebe zu wählen. 

Ich komme für jede Nation und alle Menschen.“ 
 

14. Juni 2012 – Öffentliche Erscheinung 
„Ich bin euer Jesus, der Mensch geworden ist und geboren wurde. 

Ich komme, wie immer, mit einem Herzen voller Liebe zu euch und wünsche, dass alle Menschen und alle Nationen 
Meine Liebe annehmen, Meine Liebe nachahmen und im Einklang mit Meinen Gesetzen der Liebe leben. 

Ihr dürft nicht naiv sein, was die aktuellen Weltereignisse betrifft. Ihr kämpft nicht gegen den Hochmut falsch ge-
leiteter Weltführer. Ihr kämpft gegen die Fürstentümer der Finsternis, die ihre Irrtümer in jedem Aspekt eurer Exis-
tenz ausbreiten. Glaubt nicht, dass das, was als einfache Lösung verbreitet wird, wie z.B. die Eine-Welt-Regierung, 
das Eine-Welt-Wirtschaftssystem oder der Chip von Mir sind. Dies sind Pläne, die Satan durchsetzen möchte, um 
seinem eigenen Ziel näher zu kommen, nämlich seiner Herrschaft über die ganze Weltbevölkerung. 

Ihr, Meine Lieben, seid Kinder des Lichts. Ihr müsst klug sein wie die Schlangen und sanft wie die Tauben. Lasst 
niemanden die vollständige Kontrolle über euch gewinnen. Denkt wie Kinder Gottes und vertraut auf die Göttliche 
Vorsehung – nicht auf Regierungsbeschlüsse. Seid bewusst vom Willen Gottes abhängig, der euch, die Welt und alles, 
was darin ist, erschaffen hat. 
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Die Einheit, die ihr suchen müsst, besteht in der Göttlichen Liebe – Meinem Heiligsten Herzen. Ohne diese bricht 
jede vermeintliche Einheit zusammen. Die Zeit nähert sich schnell, in der ihr Meine Warnungen besser verstehen 
werdet." 

 
14. Juni 2012 – Donnerstagsandacht – Gebet um die Bekehrung der Priester, Ordensleute, Bischöfe und 

Kardinäle, damit sie von der Wahrheit überzeugt werden und danach leben 
Jesus erscheint mit Seinem geöffneten Herzen. Er sagt: „Ich bin euer Jesus, der Mensch geworden ist und geboren 
wurde. 

Meine Brüder und Schwestern, bitte wisst, dass Mein Heiligstes Herz jede Seele grüßt und umgibt, die zu dieser 
Stätte (Maranatha Spring & Shrine) kommt, sei es das erste Mal oder das dreihundertste Mal. 

Ich bin immer hier; Mein Herz ist immer über diese Stätte gebreitet. Ich sehne Mich danach, die Herzen jener mit 
Göttlicher Liebe zu entflammen, die hierher kommen. 

Heute Abend segne Ich euch mit Meinem Segen der Göttlichen Liebe.” 
 

15. Juni 2012 – Fest des Heiligsten Herzens Jesu 
„Ich bin euer Jesus, der Mensch geworden ist und geboren wurde. 

In Meinem Herzen ist die tiefste Tiefe aller Heiligkeit. Ihr könnt auf dem Weg der persönlichen Heiligkeit nicht vo-
rankommen, wenn ihr nicht durch die Kammern Meines Herzens geht. Wie sehr sehne Ich Mich danach, das Herz der 
Welt mit dem Feuer Meiner Liebe zu entflammen! Alle wären eins, so wie Ich sie dazu gerufen habe. 

Da ihr wisst, dass dies Mein Wunsch ist, setzt alles daran, dies mit hingebungsvollem Herzen zur Verwirklichung zu 
bringen. Tut was recht ist, in Heiliger Liebe – nicht, was in den Augen anderer als gut erscheint. Harrt ungeachtet 
aller Angriffe in der Wahrheit aus. Dies bringt Meinen Sieg in die Welt – die ‚neue Schöpfung’ – das ‚Neue Jerusa-
lem’.“ 

 
16. Juni 2012 – Fest des Unbefleckten Herzens Mariens 

Unsere Liebe Frau sagt: “Gelobt sei Jesus Christus. 
Heute biete Ich der Welt den größten Schatz Meines Herzens an – die Heilige Liebe. Dieser Schatz ist größer als je-

de angesehen Position, Macht oder Wohlstand auf Erden. Er ist für jeden, der danach verlangt, zugänglich. Er ist euer 
Schutz, eure Führung und eure Inspiration, solange ihr auf Erden seid. Er ist euer Weg, der jedes Problem umschifft 
und die Angriffe Satans aufdeckt. O wie sehr sehne Ich Mich danach, dass das Herz der Welt Zuflucht und Herberge 
in Meinem Unbefleckten Herzen finden möge. 

Worte können es nicht beschreiben, welche Änderung die Weihe an die Heilige Liebe in der Welt bewirken würde. 
Jedes Herz käme zur Erkenntnis seiner Abhängigkeit von Gott. Durch die Realität dieser Wahrheit würde das Böse 
fliehen. Die Gnade, die unaufhörlich durch Mein Herz in die Welt fließt, würde geschätzt werden. Die Herrschaft Got-
tes würde bei der ganzen Menschheit wieder hergestellt werden und die Zukunft, die den gegenwärtigen Augenblick 
übernimmt, wäre ganz Liebe. 

In diesen Tagen jedoch zieht die Menschheit das Gesetz Gottes nicht mehr in Betracht. Sie legt sich Hindernisse auf 
den eigenen Weg und schafft sich durch das Annehmen der Sünde ihre eigenen Probleme. 

Als Kinder des Lichts rufe Ich jeden von euch zur treuen Verbreitung dieser Botschaften. Tragt gleich einer frischen 
Brise die Heilige Liebe überall hin. Je mehr Herzen für den Ruf des Himmels empfänglich sind, desto größer werden 
die Gnaden und desto mehr Bekehrungen wird es geben. 

Ich bin immer eure Zuflucht der Heiligen Liebe. Liebe Kinder, Ich segne euch immer mit Meinem Segen der Heiligen 
Liebe.“  

 
17. Juni 2012 – Fest der Vereinten Herzen – 

15.00 Uhr – Andacht auf dem Feld der Vereinten Herzen 
Jesus und Seine Mutter Maria erscheinen. Sie sitzen auf Thronen. Jesus sagt: „Ich bin euer Jesus, der Mensch gewor-
den ist und geboren wurde.“ Die Gottesmutter sagt: „Gelobt sei Jesus Christus.“ 

Jesus: „Heute bitte Ich alle Völker und Nationen, die große Gnade der Offenbarung der Kammern Unserer Verein-
ten Herzen zu erkennen. In alle Ewigkeit sind diese Kammern eine Realität – so wie es immer war und immer sein 
wird. Niemand kann diese Wahrheit ändern, ob er glaubt oder nicht. Manche kommen hierher (zur Maranatha Quelle 
und Heiligtum) und sie werden von der Gnade umgeben; aber die Botschaft erreicht nur ihre Ohren – nicht ihre Her-
zen. 

Das Herz Meiner Mutter, die Erste Kammer, öffnet sich für alle, die hierher kommen. Es ist dies die Kammer, die 
die Seele reinigt und das Herz zur Erkenntnis bringt. Manche nehmen das nicht an und manche leugnen sogar die 
Realität der Erfahrung, die der Himmel anbietet. Es sind dies jene, die niemals in die folgenden Kammern Meines 
Herzens gelangen. Es ist, als würden sie vor einer voll gefüllten Speisekammer stehen und sich weigern, die Tür zu 
öffnen, um sich zu bedienen. Im Innern der „Speisekammer Meines Herzens“ gibt es jede Gnade, die ihr braucht, um 
in der Heiligkeit vollkommen zu werden. 

Heute komme Ich, um jeden Einzelnen von euch durch die Andacht zu Unseren Vereinten Herzen unter den Schirm 
der Himmlischen Herrschaft zu rufen. Dies ist der Wille Meines Vaters für euch. Eine Bekämpfung wird niemals den 
Göttlichen Willen Meines Vaters ändern. 

Das Bild Unserer Vereinten Herzen ist ein Bildnis der Heiligsten Dreifaltigkeit vereint mit dem Unbefleckten Herzen 
Mariens. Dieses Bild stellt das Fünfte noch zu verkündende Marianische Dogma dar. Es ist ein Wegweiser zur persön-
lichen Heiligkeit durch die Kammern Unserer Vereinten Herzen. Dieses Bild stellt das Tor zum Neuen Jerusalem durch 
das Herz Meiner Mutter dar und in allen folgenden Kammern das Neue Jerusalem selbst. 

Meine lieben Brüder und Schwestern, danke, dass ihr heute hier gebetet habt. Ich lade euch noch einmal ein, mit 
Unseren Vereinten Herzen vereint zu sein, denn dadurch seid ihr mit dem Göttlichen Willen Meines Vaters vereint. 

Wir geben euch heute den Segen Unserer Vereinten Herzen.“ 
 

18. Juni 2012 – Montagsgebet um Friede in allen Herzen durch Heilige Liebe 
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Jesus erscheint mit Seinem geöffneten Herzen. Er sagt: „Ich bin euer Jesus, der Mensch geworden ist und geboren 
wurde. 

Meine Brüder und Schwestern, vertraut Mir eure größten Probleme und eure schwersten Sorgen an. Wenn ihr Mir 
vertraut, dann kann Ich Wunder wirken; wenn ihr aber voller Zweifel seid, kann Ich in eurem Alltag nicht so macht-
voll wirken. 

Glaubt, dass eines Tages die ganze Wahrheit aufgedeckt - und was noch bedeutender ist – und auch geglaubt 
werden wird. 

Heute Abend segne Ich euch mit Meinem Segen der Göttlichen Liebe.“ 
 

20. Juni 2012 – Öffentliche Erscheinung 
Der Hl. Patrick sagt: “Gelobt sei Jesus Christus. 

St. Patrick hält einen großen Gehstock in der Hand. Er sagt: „Seht ihr diesen Gehstock? Er kann als Waffe benutzt 
werden, um nach jemandem zu schlagen, und als Stütze zum Gehen. Genauso ist es mit der Zunge. Sie kann benutzt 
werden zum Herunterziehen oder zum Stützen und Aufbauen. Was im Herzen ist, bestimmt und lenkt den Gebrauch 
des Gehstocks und der Zunge. Deshalb ist es wichtig, dass die Herzen und Leben von der Heiligen Liebe regiert wer-
den. 

Alles Gute kann verbogen und zum Bösen verwendet werden, wenn es bei der Motivation an Heiliger Liebe fehlt. 
Gleichzeitig aber kann Böses sich durch Heilige Liebe zum Guten wandeln.“ 

 
 

21. Juni 2012 – Öffentliche Erscheinung 
Unsere Liebe Frau sagt: “Gelobt sei Jesus Christus. 

Meine Tochter, erkenne, dass alles, was die Menschen vor anderen geheim halten, mit allergrößter Wahrscheinlich-
keit etwas Selbst-Zerstörerisches hat. Verborgene Pläne sind das Werk Satans. Gott ist offen und vertrauenswürdig. 
Seine Gebote kommen in Liebe zu euch. Es gibt in Seinem Herzen keine Betrügerei. Er versucht nicht, euch über 
irgendwelche Formalitäten stolpern zu lassen. Im Herzen Gottes gibt es keine Unordnung oder Verwirrung. 

Doppelzüngigkeit und gebrochene Versprechen kommen niemals von Gott. Gott hält Seine Versprechen. Vertraut 
auf den Allmächtigen und lebt nach Seinen Wegen.“ 

 
21. Juni 2012 – Öffentliche Erscheinung (nach der Hl. Kommunion) 

„Ich bin euer Jesus, der Mensch geworden ist und geboren wurde. 
 Heute wird zu viel auf Titel geachtet und zu wenig auf die Erkenntnis der Wahrheit oder auf ein Leben gemäß der 

Wahrheit. Es fehlt die Erkenntnis, dass ein Ego, das sich auf Titel stützt, zur Korruption führt. Stattdessen werden 
große Anstrengungen gemacht, um dem Ego gefällig zu sein.“ 

 
21. Juni 2012 – Öffentliche Erscheinung 

Der Hl. Josph sagt: “Gelobt sei Jesus Christus. 
Die Familien müssen in Heiliger Liebe vereint sein. Darauf muss ihr Augenmerk liegen nicht auf dem Materiellen. 

Dies gilt auch für ganze Nationen. Darin liegt eure Sicherheit – nicht in der Wirtschaft oder eurem Status vor ande-
ren.“ 

 
21. Juni 2012 – Öffentliche Erscheinung 

Unsere Liebe Frau sagt: „Gelobt sei Jesus Christus. 
Bitte macht den Wunsch Jesu bekannt, dass Vertreter der verschiedenen Gruppen der Kinder der Vereinten Herzen 

sich am Wochenende des 4. und 5. August hier auf dem Grundstück treffen. Dies wird das erste Treffen dieser Laien-
vereinigung sein.” 

 
22. Juni 2012 – Öffentliche Erscheinung 

“Ich bin euer Jesus, der Mensch geworden ist und geboren wurde. 
Als die Menschheit sich selbst vom Vollkommenen Göttlichen Willen Meines Vaters, der immer Eins ist mit der Heili-

gen Liebe, trennte, ließ Gott Kriege, Hunger, Krankheiten und Naturkatastrophen zu. Dennoch wurde nichts daraus 
gelernt. Während der Himmel nun noch einmal mit diesem Werk eingreift und Seelen zur Wahrheit der Heiligen Liebe 
ruft, werden die Botschaften und die großen Gnaden herabgesetzt und sogar verspottet. 

Es war in Meinen Tagen  nicht anders. Ich habe Tote auferweckt, aber die höheren Machthaber fühlten sich gerade 
durch dieses Wunder angegriffen.  

Wenn ihr nicht in der Wahrheit voranschreitet, dann geht ihr rückwärts in die Schatten der Finsternis. Ihr könnt 
nicht beides tun. Kompromisse in der Wahrheit eingehen heißt nicht in Heiliger Liebe zu leben. Nicht in der Heiligen 
Liebe zu leben bedeutet die Gebote nicht zu befolgen. 

In dieser entscheidenden Zeit, in der die Menschheit die Möglichkeit hat, sich selbst und den Planeten, auf dem sie 
lebt, zu zerstören, ist es unerlässlich, dass die Leben spendende Botschaft der Heiligen Liebe das Herz der Welt 
durchdringt [wörtlich: verzehrt]. 

Heilige Liebe ist der lindernde Balsam, der das Feuer des Stolzes, des Nichtvergebenkönnens und der Rachsucht lö-
schen kann. Es ist die letzte Hoffnung, die der Himmel einer durch Eigenliebe verblendeten Welt anbietet.“ 

 
22. Juni 2012 – Öffentliche Erscheinung (nach der Hl. Kommunion) 

„Ich bin euer Jesus, der Mensch geworden ist und geboren wurde. 
Ich bin wieder zu euch unter dem Schleier dieses Sakramentes (der Hl. Eucharistie) gekommen, um darauf hinzu-

weisen, dass das Hindernis, über das man auf der Treppe der Heiligkeit am meisten stolpert, die Selbstgerechtigkeit 
ist. Satan greift damit jene an, die nach Heiligkeit streben. Es ist gut, einen Irrtum richtig zu stellen, wenn man ihn 
als solchen erkennt, aber es ist verurteilende Kritiksucht, bei anderen nach Fehlern zu suchen und zu graben.“ 

 



 

 
- 7 -

24. Juni 2012 – Öffentliche Erscheinung 
“Ich bin euer Jesus, der Mensch geworden ist und geboren wurde. 

Wahrlich, Ich sage euch, wenn ihr immer in der Wahrheit leben wollt, dann könnt ihr es nicht zulassen, dass die 
Wahrheit aus irgendeinem Grund unterdrückt wird. Selbst wenn jemand, der Autorität hat, in seinem Irrtum versucht 
die Wahrheit, die ihr verkündet, aufzuhalten und zum Schweigen zu bringen, dann habt ihr die Pflicht, im Einstehen 
für die Wahrheit auszuharren. 

Diktaturen werden auf den Schultern der Lüge geboren. Ungeordnete Macht entsteht, wenn die Wahrheit zum 
Schweigen gebracht wird. Habt keine Angst davor, wie das Licht der Wahrheit ertragen oder aufgenommen wird. Dies 
liegt nicht in eurer Verantwortung. Eure Verantwortung ist, das Licht der Wahrheit zu verkünden - ungeachtet der 
Konsequenzen.“ 

 
25. Juni 2012 – Öffentliche Erscheinung 

Unsere Liebe Frau sagt; “Gelobt sei Jesus Christus. 
Liebe Kinder, ihr müsst vorsichtig sein bei jedem Gesetz oder jenen Politikern, die solche Gesetze unterstützen, die 

euch menschliche, von Gott gegebene Rechte wegnehmen. Gebt das, was Gott wünscht, dass ihr es habt, nie auf. 
Versteht, dass die Freiheit des Gewissens ein solches von Gott gegebenes Recht ist. 

Regierungen dürfen sich nicht in die Religionsfreiheit einmischen. Lernt aus der Menschheitsgeschichte, wo Meinen 
Kindern solche Freiheiten von den Nazis und Kommunisten genommen wurden. Lasst euch in dieser schweren Ange-
legenheit auf keine Kompromisse ein; denn sonst gerät das Herz eures Landes in Gefahr und somit das Herz der 
Welt. 

Seid in Heiliger Liebe standhafte und feste Unterstützer der religiösen Freiheit. Denkt daran, der Verlust einer Frei-
heit führt zum Verlust noch weiterer. Dann wird das, was einst Demokratie war zur Diktatur.“ 

 
25. Juni 2012 – Montagsgebet um Frieden in allen Herzen durch Heilige Liebe 

Jesus erscheint mit Seinem geöffneten Herzen. Er sagt: „Ich bin euer Jesus, der Mensch geworden ist und geboren 
wurde. 

Betet in diesen kommenden Tagen, dass die Herzen eurer Staatsführer in die WAHRHEIT eingetaucht werden, denn 
nur jene, die in der WAHRHEIT leben, können auch in Heiliger Liebe leben; denn Heilige Liebe und Wahrheit sind 
eins. Ich wünsche, dass jede Regierung in der Heiligen Liebe gründet. 

Heute Abend gebe Ich euch Meinen Segen der Göttlichen Liebe.“ 
 

26. Juni 2012 Öffentliche Erscheinung 
“Ich bin euer Jesus, der Mensch geworden ist und geboren wurde. 

Immer, ja immer kommt Mein Sieg in die Herzen und damit auch in die Welt, wenn Entscheidungen in Heiliger Lie-
be getroffen werden. Auf diese Weise wird der Wille Meines Vaters in der Welt lebendig. 

Ihr seht also, worauf mit größter Sicherheit die Angriffe Satans zielen, nämlich darauf, die Heilige Liebe des Her-
zens im gegenwärtigen Augenblick zu schwächen. Dadurch führt der Feind eures Heils zur Uneinigkeit, zu Habsucht 
und verbogenem Denken. In diesem kompromissbereiten Zustand geschieht es, dass Seelen dazu gebracht werden, 
Gottgegebene Rechte und individuelle Freiheiten aufzugeben. Niemals zuvor wurde die Freiheit des Gewissens so 
angegriffen, so ohne Hemmung. 

Wirkt nicht aus [unpassender] Milde und Sanftmut mit Satan und seinen Plänen zusammen. Steht fest in der 
Rechtschaffenheit welche immer Heilige Liebe ist. Sprecht kühn für die Wahrheit. Lasst das Licht der Wahrheit durch 
euch in eure Umgebung scheinen und deckt das Böse auf als das, was es ist. Lasst nicht zu, dass der Feind unter 
dem Mantel der Finsternis verborgen bleibt, so wie er es gerne hätte. 

Die Wahrheit ist eure Waffe. Wahrheit ist Heilige Liebe." 
 

27. Juni 2012 – Öffentliche Erscheinung 
Der Hl. Thomas von Aquin sagt: “Gelobt sei Jesus Christus. 

Fürchtet euch nie, die Wahrheit zu sagen. Die Wahrheit bringt Licht in das Dunkel – sie weist Herzen zurecht- lenkt 
die Fußstapfen auf den Weg der Rechtschaffenheit. Es ist Satan, der das Verborgene fördert, denn er ist der Fürst der 
Lüge. Er möchte die Seelen in ihrem Gefühl der Selbstgefälligkeit stärken. Der Böse maskiert die Wahrheit, so dass 
diese als eine nur subjektive Konstruktion erscheint [als eine Sache erscheint, die frei definiert oder konstruiert wer-
den kann].  Es ist sein Tun, das Böse als gut und das Gute als böse erscheinen zu lassen. Deshalb muss für die 
Wahrheit, die unveränderlich ist, immer eingestanden und nach ihr gesucht werden.“ 

 
27. Juni 2012 – Öffentliche Erscheinung 

“Ich bin euer Jesus, der Mensch geworden ist und geboren wurde. 
Ich bin gekommen, um euch daran zu erinnern, dass eine Definition der Freiheit das Recht ist, nach dem Gewissen 

zu entscheiden. Deshalb komme Ich hierher, um die Gewissen in Heiliger Liebe zu formen und zu gestalten. Eure 
Freiheiten können euch nur weggenommen werden, wenn ihr diese aus freien Stücken aufgebt. Dies kann leicht ge-
schehen, wenn ihr eure Hoffnungen und euer Vertrauen auf einen Politiker setzt, der alle Macht über euch haben will. 

Seid daher keine uninformierten Wähler. Schaut auf die Geschichte der Kandidaten. Haben sie in der Vergangenheit 
die Verfassung unterstützt oder haben sie sie unter ihren Füßen zertrampelt? Sprechen sie von Einheit, fördern aber 
die Uneinigkeit durch Ausspielen der Gruppen gegeneinander? Haben sie für alle Menschen das Beste im Herzen oder 
denken sie nur an ihre eigenen politischen Ziele? Ist es ihnen gelungen, ihrer Wählerschaft zu helfen, oder haben sie 
Gesetze benutzt, um die Nation zu schwächen, der sie vorgeben, ihr helfen zu wollen? Arbeiten sie offen und in 
Wahrheit oder handeln sie im Verborgenen unter dem Mantel der Dunkelheit und lassen alle im Ungewissen? 

Da die Heilige Liebe die Erfüllung der Wahrheit ist – die Verkörperung aller Gebote – sollen diese Botschaften heute 
das Gewissen der Welt neu formen und Gott die Herrschaft über alle Herzen und alle Nationen geben. Ich wünsche 
dringend die Verbreitung dieses Werkes, dieser Botschaften und die Weihe jedes Herzens, einschließlich des Herzens 
der Welt an Unsere Vereinten Herzen. Macht dies bekannt.“ 
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27. Juni 2012 – Öffentliche Erscheinung 

Unsere Liebe Frau sagt: “Gelobt sei Jesus Christus. 
Ich werde am Fest Meiner Sieben Schmerzen nicht erscheinen wie bisher. 
Ich werde am Fest des Hl. Rosenkranzes (7. Oktober) mit einer öffentlichen Botschaft zum Feld der Vereinten Her-

zen kommen. Außerdem werden alle, die am Rosenkranzfest um Mitternacht auf dem Feld der Vereinten Herzen be-
ten, den Vollständigen Segen der Vereinten Herzen erhalten; auch wenn zu diesem Zeitpunkt keine Erscheinung ist. 

Jene, die wie üblich am 15. September kommen, werden belohnt werden.“ 
 

28. Juni 2012 – Öffentliche Erscheinung 
(Diese Botschaft wurde einige Minuten vor der Verkündigung der Entscheidung des Obersten Gerichtshofes über die 
“Obama Care”2 gegeben) 

Unsere Liebe Frau sagt: „Gelobt sei Jesus Christus. 
Heute sage Ich euch, euer Land ist nur solange stark, solange es frei ist. Es ist nur so lange frei, solange es mit 

dem Göttlichen Willen vereint ist. Es kann nur mit dem Göttlichen Willen vereint sein, wenn die Gottgegebenen Rech-
te geschützt und aufrechterhalten werden. 

Der Herr gab der Menschheit das Erbe eines einfachen Daseins, alles gegründet in Heiliger Liebe; aber der Mensch 
hat jeden Aspekt des Lebens mit seinen modernen ausgefeilten Versuchen, vom Willen Gottes getrennt. Moderne 
Formen der Technologie sind das Ziel geworden – nicht die Möglichkeiten, Gott durch Heilige Liebe zu gefallen. D.h., 
die Technologie ist zu einem eigenen Gott geworden und nicht zu einem Werkzeug Gottes. Somit ist es klar, dass das 
Ziel der persönlichen Heiligkeit verdunkelt wurde. Es wird nicht mehr nach dem Heil gestrebt. Persönliche Freiheiten 
verschwinden unbemerkt. 

Ich komme noch einmal zu euch, um euch zu überzeugen, dass ihr erkennt, wo eure Politiker euch hinführen. Frei-
heiten aufgeben führt nicht zur Freiheit. Seid auf der Hut vor den persönlichen Plänen, die hinter freundlichen und 
gefälligen Worten stehen. Betet um Weisheit.“ 

 
29. Juni 2012 – Fest Peter und Paul 

Der Hl. Petrus sagt: “Gelobt sei Jesus Christus. 
In diesen Tagen werden Titel und Autorität benutzt, um die Wahrheit zu bekämpfen. Ich bin nicht hier, um jenen, 

die Macht haben, zu gefallen, sondern um die Wahrheit zu unterstützen. Ich habe Redefreiheit, da ich vom Himmel 
komme. Dadurch kann ich die Anhänger dieses Werkes um die Hindernisse, die ihrem Heil im Weg stehen, herumfüh-
ren.  

Die Wahrheit muss die Herzen aller Regierenden einnehmen, damit die Rechte bewahrt werden können und eine 
echte Demokratie wieder hergestellt werden kann. Wenn die Bürger dieser einst großen Nation sehen würden, wie in 
Washington das Böse im Hintergrund wirkt, dann gäbe es im November keine Wahl, sondern eine Revolution des 
Guten gegen das Böse. 

In dieser Stunde der Geschichte darf es keine Angst geben, für die Wahrheit einzustehen. Es ist dies der Augen-
blick, in dem die Wahrheit die einzige Lösung ist. 

 
29. Juni 2012 – Freitagsgebet – für alle, die in der Gesellschaft, in den Regierungen und in der Kirche 

falsch angeklagt werden; dass alle Verleumdungen durch die Wahrheit ans Licht kommen 
Jesus erscheint mit Seinem geöffneten Herzen. Er sagt: „Ich bin euer Jesus, der Mensch geworden ist und geboren 
wurde. 

Meine Brüder und Schwestern, Ich bitte euch noch einmal, in Heiliger Liebe vereint zu sein. Erst wenn ihr unterein-
ander vereint seid, kann euer Land in Heiliger Liebe leben und von Heiliger Liebe regiert werden. Alles beginnt in 
eurem Herzen. 

Heute Abend gebe Ich euch Meinen Segen der Göttlichen Liebe.” 
 

 
 

 
� � � � � 

 

Nächste Gelegenheit das Große Siegel zu empfangen 
17.8. 2012, 66346 Köllerbach, St. Martin, (Nähe Saarbrücken) Tel: 06581 92 33 33 
 

20.-23. Sept. 2012, Kloster Wittichen, Exerzititien mit Möglichkeit zur Siegelung am 21. 09. abends. Die Siegelungs-
messe wird jeweils im außerordentlichen Ritus gefeiert. 5-Monate dauernde Vorbereitung, Anmeldung, festliche Klei-
dung - für Frauen auch Schleier – und Kreuz der Agonie erforderlich. Anmeldung: Tel: 06581 92 33 33.   
 

 

Einladung zu Vorträgen über das Werk der Heiligen Liebe  
und das Apostolat des Kostbaren Blutes nach Barnabas mit Christine Fuchs, 

Salzburg, Di. 21. August 2012, 19 :00h. hl. Messe in der Franziskanerkirche, 19:45h. Vortrag im Romanischen Saal (Im 
Stift St. Peter), St. Peterbezirk 1, 5020 Salzburg.  
 

Graz, am Mi. 22. August 2012 Mariahilferkirche, Mariahilferpl.3, 8020 GRAZ 
18:00 Rosenkranzgebet, 18:30 Hl. Messe + Barmherzigkeitsrosenkranz, 20:00 Vortrag im anliegenden Pfarrsaal 
(Kreuzgang). Kontakt: (0043) 0676/9126423 
 

                                                 
2 „Obama Care“ ist das Gesetz zur Einführung einer allgemeinen Krankenkassenpflicht in den USA. Es enthält einen merkwürdigen 
Passus über einen implantierbaren Chip der Klasse III, welcher mit GPS und dem Bankkonto verbunden ist, und wurde am 
28.06.2012 mit 5 gegen 4 Stimmen als im Wesentlichen für verfassungskonform erklärt.. 
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6 CD´s mit dem Rosenkranz der Ungeborenen (verschiedene Geheimnisse und Betrachtungen), weiteren Gebeten oder 
Vorträgen erhältlich. Doppel-CD 7€, 1 CD 4€, 
 
Statue Zuflucht der Heiligen Liebe und Hüterin des Glaubens (Holz, bemalt, 30 cm) ist nun um 145€ erhältlich. Tel: 
06581 92 33 33. 
 
Helmut Lungenschmid: Täglich zusätzlich ein Gesätz vom schmerzhaften Rosenkranz zu beten, mildert das kommende 
Strafgericht sehr, ja sichtbar.  
 

Weisheiten für den praktischen Alltag von H. Lungenschmid 
Am 10. Juni 2012 sprach der begnadete Herr Helmut Lungenschmid in MARPINGEN. 
Nach dem Rosenkranz der Ungeborenen gefragt, antwortete, er habe diesen Rosenkranz der Ungeborenen schon 
vor Jahren bei der Gottesmutter im Himmel gesehen und Sie gefragt, wie denn die Embryonen in die Perlen 
hineinkommen. 
Rat 1: Nehmen Sie Weihwasser, wenn Sie in ihre Wohnung zurückkommen, damit die fremden Geister, denen Sie 
draußen begegnet sind, zurückbleiben. 
Rat 2: Streuen Sie auf Ihre Lebensmittel exorziertes Salz, wenn auch nur außen. So werden diese Lebensmittel halt-
bar. 
Rat 3: Wenn Sie den Engel des HERRN beten, hemmen Sie den Vormarsch des Islam. Beten Sie ihn beim Läuten des 
Angelus, so zittert die ganze Hölle. 
Rat 4: Besorgen Sie sich geweihte Kerzen mit Bienenwachs für die Zukunft.  

 

Wir danken allen und sagen Ewiges Vergelt´s Gott denjenigen, die unser Botschaften-Apostolat untestützen und un-
terstützt haben. Dank Ihrer Hilfe sind die Kosten für die aktuelle Ausgabe gedeckt worden und es kann auch etwas 
von den Schulden abbezahlt werden. Gelobt seien die Vereinten Herzen! 

Botschaften-Apostolat Kto.15189126, BLZ 682 900 00, Volksbank Lahr Bestellung der Botschaften: Tel: 
07823-1855, email: holylove.de@gmx.info 

 
 

Das Werk der Heiligen Liebe ist ein ökumenisches Laienapostolat, das sich verpflichtet, die Heilige Liebe, 
Göttliche Liebe und die Botschaften der Vereinten Herzen zu leben und zu verbreiten. Diese Botschaften, die 
sich auf die zwei großen Gebote stützen: „Liebe Gott über alles und den Nächsten wie dich selbst, wurden 
durch Privatoffenbarung an die Seherin (Himmelsbotin) gegeben. Die Diener der Heiligen Liebe vereinen sich 
im Rosenkranzgebet für den Weltfrieden, für das Ende der Abtreibung, die Heiligung und Rettung der Seelen, 
die persönliche Heiligung und dass die Herzen sich öffnen mögen für die Botschaften des Himmels. 

Holy Love Ministries, 37137 Butternut Ridge Road., North Ridgeville, OH 44039; 
http://www.holylove.org 

 


